
10 Jahre HEKS Neue Gärten 
Ostschweiz und  
Brache Lachen Fest
Samstag, 20. August 2022 | 10.00 – 21.00 Uhr 
Brache Lachen, Schönaustrasse 68, St.Gallen

für alle Kinder von 4 bis 12 Jahren

Montag, 11. bis   Freitag, 15.Juli  
jeweils von 10 bis 17 Uhr

Waldaupark, St.Gallen

Extra-terrestrische Signale! Geheimnisvolle Informationen aus dem Universum! 
Wir erkunden das Weltall im Waldaupark. 
Reise mit uns auf den Mond und erforsche die Planeten! 

Hilf uns, ein Raumschiff zu bauen..... 

 Anmeldung: nicht nötig
Mitnehmen: wetterfeste Kleidung, Mittagessen

071 277 27 87
info@tirumpel.ch

Kinderlokal
tiRumpel
Stahlstrasse 3
9000 St.Gallen

Atlantis Sommerplausch-Woche

Kinderlokal tiRumpel /
Brache Lachen

www.tirumpel.ch

Bei starkem Regen sind wir im Kinderlokal tiRumpel, Stahlstrasse 3
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Es entstand ein leuchtendes, kreatives Fenster mit vielen 

kleinen 

Kunstwerken. Ebenfalls gestalteten die tiRumpel-Kinder 

mit den Teilnehmenden von HEKS Neue Gärten, dem El-

terncafé und der IG Reifes Lachen die Deko des Weih-

nachtsbaums vor der Migros an der Ulmenstrasse. 

 

 

 

 

 

 

 

Familienzentrum tiRumpel und Brache Lachen // ein Freiraum im Quartier  

Der Verein tiRumpel hat 2016 die IG Brachen Lachen initiiert. Zusammen mit vier anderen Trägeror-

ganisationen „HEKS Neue Gärten Ostschweiz“, „Gartenkind“ und „Valida“ und „Pro Senectute“ wer-

den auf einer Brache und im 

Kinderlokal im Quartier La-

chen seit Frühjahr 2016 ein 

Ort für natur- und gesell-

schaftsbezogene  

Aktivitäten betrieben. Beide 

Lokalitäten sind ein Freiraum 

für Kinder und deren Fami-

lien, in denen gespielt, aus-

getauscht, gebaut und ge-

gärtnert wird. Ein klarer Fo-

kus des Projektes ist es aber 

auch, Orte zu schaffen, an 

denen ganzjährig verschiedene Begegnungen zwischen den unterschiedlichsten Menschen aus dem 

Quartier möglich werden. Neben den Aktivitäten der einzelnen Organisationen haben wir im Jahr 

2021 auch verschiedene Workshops, Kurse, Quartierfeste und Anlässe zur Begegnung auf durchge-

führt:  

• Drei Feste mit kleinen Konzerten 

• wöchentliche Kurse mit Yoga für alle 

• Drei Mittagstische mit internationaler Küche 

• Setzlingstausch mit Quartierkonzert 
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im oberen fünfstelligen Frankenbe-
reich zu rechnen ist.

Deutlich höhere Zufriedenheit  
der Menschen mit Unterstützungs-
bedarf
Erfreulich ist die durchwegs höhere 
Zufriedenheit der Menschen mit Unter-
stützungsbedarf mit den Dienstleistun-
gen der Valida. Im Arbeitsbereich nahm 
der Prozentsatz der Zufriedenen und 
sehr Zufriedenen von 80% auf 90% zu, 
mit einem Anstieg bei den sehr Zufrie-
denen um 15%. Die gleiche Entwicklung 
zeigte sich im Wohnbereich, wo die 
Summe der Zufriedenen und sehr Zu-
friedenen von 83% auf 91% stieg, mit 
gleichzeitiger Halbierung der Prozent-
zahl bei den nur durchschnittlich Zu-
friedenen von 16% auf 8%. Möglicher-
weise hat die Pandemie im ganzen 
Unternehmen zu einer höheren Auf-
merksamkeit für den Teilhabeprozess 
geführt, zu einer höheren Aufmerk-
samkeit für und einer intensiveren 
Kommunikation mit den Menschen mit 
Unterstützungsbedarf. Dadurch dürf-
ten sich diese stärker wahrgenommen 

Geschäftsbericht 2020

Unruhige Zeiten
Anfangs Februar 2020 gingen gespens-
tische Bilder und Videos aus China um 
die Welt. Innerhalb von acht Tagen 
stamp�e die Regierung dort ein Spital 
mit 1000 Betten für Covid-19-Patienten 
aus dem Boden. Wenig später erreichte 
die Pandemie auch die Schweiz. Für die 
Valida brachen unruhige Zeiten an. 
Fast täglich diktierte die Seuche neue 
betriebliche Umstellungen. Vom Be-
suchsverbot im Wohnhaus über dop-
pelte Mittagessenszeiten mit einem zu-
sätzlichen Personalrestaurant zur 
Arbeitsdispens für Personen mit ge-
sundheitlichen Vorbelastungen, zur 
Kurzarbeit und zu veränderten 
Arbeitszeiten, zu neuen Regeln für die 
Handhygiene mit dem Ersatz aller texti-
len Handtücher durch Papier, zu 
Händedesinfektionsstationen an allen 
Eingängen, zur laufenden Kontakt-
flächendesinfektion, zum Fernunter-
richt an der Berufsschule, zu regel-
mässigem Lü�en und zur Anschaffung 
von Lu�reinigern, zu einem zusätz-
lichen Atelierstandort für die Einhal-
tung der Distanzregeln, zur flächende-
ckenden Aufrüstung der IT-Infra- 
struktur für Videomeetings bis zum 
Maskenobligatorium in allen Räum-
lichkeiten.

Kommunikation als Schlüssel zur 
Bewältigung der Pandemie
Als wichtigster Faktor bei der Umset-
zung all dieser Massnahmen erwies 
sich die Kommunikation. Die Leitung 
des Unternehmens schenkte ihr von 
Beginn weg besondere Aufmerksam-
keit mit dem Ergebnis, dass alle in der 
Valida immer gut informiert waren, 
kooperierten und Verantwortung Martin Rutishauser, Präsident Beda Meier, Direktor

übernehmen konnten. So dürfen wir 
rückblickend dankbar feststellen: Die 
Valida hat das Mammutprogramm sehr 
gut gemeistert. Sie konnte ihre Integra-
tionsdienstleistungen für Menschen 
mit Unterstützungsbedarf durch-
gehend anbieten und produzierte für 
die Privat- und Geschä�skunden ohne 
Unterbrechungen. Sie hatte zwar ver-
einzelt Covid-19-Fälle zu verzeichnen, 
jedoch nie einen internen Infektions-
herd, keine schweren Krankheitsver-
läufe und keinen Todesfall.

Unternehmerische Risiken
Ein Wermutstropfen waren die finan-
ziellen Belastungen durch die Pande-
mie. Die zusätzlichen Kosten für die 
Schutzmassnahmen beliefen sich auf 
rund CHF 250'000. Gleichzeitig brach 
der Nettoumsatz im Vergleich zum Vor-
jahr um rund CHF 750’000 ein. Dank 
frühzeitig eingeleiteten Sparmassnah-
men gelang es, im Ergebnis trotzdem 
eine schwarze Null zu schreiben.
Die Umsetzung der Unternehmensstra-
tegie macht Fortschritte. Das Garten-
team bezog einen neuen Standort,  
der das geplante Wachstum ermöglicht. 
Für die Wäscherei wurde ein Umzugs-
projekt in neue interne Räumlichkeiten 
erarbeitet, wo grosszügigere Platzver-
hältnisse und eine zeitgemässe Infra-
struktur realisiert werden können. 
Dem Ressort Wohnen gelang es, die 
Teilhabemöglichkeiten der Bewohne-
rinnen und Bewohner im Wohnhaus 
spürbar zu erhöhen.
Einen Dämpfer erlitt die Valida beim 
Erschliessen eines neuen Geschä�sfel-
des für die Schreinerei, wo sich ein  
vielversprechendes Projekt nicht reali-
sieren liess und mit einem Abschreiber 

Die Wäscherei der Valida bietet hervorragenden Full Service.

und besser wertgeschätzt gefühlt 
haben, zwei Faktoren, die nicht nur bei 
Menschen mit Unterstützungsbedarf 
für Zufriedenheit und Glück sorgen.

Herzlichen Dank
Zum Schluss danken wir all jenen, wel-
che zur erfolgreichen Navigation durch 
das Pandemiejahr 2020 beitrugen. 
Dazu gehören die Mitarbeitenden so-
wie Bewohnerinnen und Bewohner 
die unsere Dienstleistungen nutzen, 
ihre Angehörigen, die Angestellten in 
den Betrieben und im Wohnen, welche 
die Leistungen des Unternehmens  
mitgestalteten und prägen, die Mit- 
glieder der Geschä�sleitung, die Mit-
glieder des Vorstands mit ihrer umsich-
tigen Unterstützung, die öffentliche 
Hand mit ihren Leistungsau�rägen 
und nicht zuletzt die KMU- und priva-
ten Kunden, welche mit ihren Produk-
tions- und Dienstleistungsau�rägen 
einen sozialen Mehrwert in der Gesell-
scha� schaffen.

Martin Rutishauser und Beda Meier

Die Stadt St.Gallen
⁄  Informationen für einbürgerungswillige  

Einwohnerinnen und Einwohner



10 Jahre HEKS Neue Gärten Ostschweiz  
Brache Lachen Fest
Samstag, 20. August 2022

10.00 – 11.30 Uhr 	 Workshop «Schädlinge und Nützlinge: Hausspritzmittel» mit 
Rosa Bösch. Anmeldung erwünscht.

10.00 – 15.00 Uhr	 Kinderbauplatz (tiRumpel) für alle Kinder von 4 bis 12 Jahren 
(wetterfeste Kleidung, mit Mittagessen)

12.00 – 14.00 Uhr	 Buffet mit Gerichten aus den Heimatländern der Projektteil-
nehmenden. Anmeldung erwünscht bis 16. August 2022.

14.00 – 17.00 Uhr	 Eritreische Kaffeezeremonie

	 Sponsoring Parcours mit Schubkarre

	 Somalische Tattoos mit Sadia und GIB

	 Saatgutbibliothek on Tour: Bibliowagen der Stadtbibliothek

15.00 – 16.00 Uhr	 Geschichten für Gross und Klein mit Kathrin und  
Walter Raschle  

16.00 – 17.00 Uhr	 Gartenführung mit Bioterra Gartenkind und HEKS 

ab 18.00 Uhr	 Pizza und offener Grill: Bring etwas zum Braten und für das 
gemeinsame Buffet mit.

ab 19.00 Uhr	 Musik mit Sol do – Organetto und Tanz

Eintritt frei: Kollekte und Bändeliverkauf

Information und Anmeldung: adelheid.karli@heks.ch, 076 476 83 82
www.heks.ch


